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Liebe Freundinnen und Freunde 
der Nachhalti gkeit, 
„Gemeinsam einfach sein“, so lautet das Mott o der Nach-
halti gkeitstage, die inzwischen das dritt e Mal in Münster 
stattf  inden. Rund 50 Akteurinnen und Akteure präsenti eren 
mit Kreati vität und Innovati onskraft  neue Ideen und Projekte 
für nachhalti ge Lebenssti le. 

Das diesjährige Programm ist breit gefächert. Es fi nden Mit-
mach-Akti onen, ein Koch-Event, eine Modenschau, Vorträge 
und noch vieles mehr statt . Die Themenpalett e reicht von der 
solidarischen Landwirtschaft  über umweltf reundliche Trans-
portmitt el bis zum sozialen Miteinander. 

Mit den Nachhalti gkeitstagen vernetzen wir Akti ve aus Ver-
waltung, Wissenschaft , Initi ati ven, Unternehmen und Zivilge-
sellschaft . Wir bieten eine Plattf  orm für Diskussionen und bün-
deln Ideen, die für eine nachhalti ge Stadtentwicklung einen 
Mehrwert bringen. 

Wir freuen uns auf Euch und ein gemeinsames einfach sein. 

Es grüßt das Projektmanagement-Team 

v.l.n.r. Tobias Daur, 
Andrea Bergmann, 
Dorothee Plümpe, 
Heike Schmelter -Nägele, 
Christi ane Sprickmann, 
Kersti n Ramsauer, 
Silvia Scholz, Alex 
Brauer, Marita Bestvater

Begrüßung

gemeinsameinfacheinfachgemeinsameinfachgemeinsam
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Dezentrale Veranstaltungen

10:00 und 11:30 Uhr

HP-FundConsult – Brücke zwischen  
Profit und Non-Profit,  
Hugo W. Pettendrup

„Nachhaltigkeit“, „Corporate Social Responsibili-
ty“ oder „Ehrbarer Kaufmann“. Als Referent und 
Gesprächspartner gibt euch Fundraising- und 
CSR-Experte Hugo W. Pettendrup (HP-Fund-
Consult – Brücke zwischen Profit und Non-Profit) 
einen ersten Einblick in das Thema. Er präsen-
tiert aktuelle Entwicklungen und stellt die 
positiven Effekte im Nachhaltigkeitsbereich dar.

? �Alexianer Waschküche, Bahnhofstr. 6, 48143 
Münster 

12:00 – 17:00 Uhr

Grüne Wiese-Store
Repairing is Caring. Bringt uns eure kaputte 
Jeans, egal ob Loch im Knie oder vom Fahrrad-
fahren zerschlissen. Wir machen sie wieder fit. 
Wegen der erwarteten großen Nachfrage bitte 
nur eine Jeans pro Person.

? Am Spiekerhof 29, 48143 Münster

14:30 – 15:00 Uhr

Gemeinnütziger Verein Ökobau  
Münsterland e. V., Eva-Maria Spötta 

Vortrag „Wohnen mit Massivholz“

? �Neben*an, Warendorfer Straße 45–47, 48145 
Münster

15:15 – 15:45 Uhr

Gemeinnütziger Verein Ökobau  
Münsterland e.V., Ralf Klos

Vortag „Nachhaltiges Bauen im Cradle to Cradle 
Prinzip“

? �Neben*an, Warendorfer Straße 45-47, 48145 
Münster 

Fr, 9. Juni
15:00 und 15:30 Uhr (Dauer: 30 Minuten)

Vamos e. V., Weltbaustelle Münster
Kampagne „Weltbaustelle Münster“ Entwick-
lungspolitik trifft Kunst! Performance mit dem 
Münsteraner Künstler Jorge Hidalgo auf dem 
Ökomarkt, Domplatz.

? Domplatz, 48143 Münster

15:00 und 18:00 Uhr

Einzelhandel – Zum Wohlfüllen
Spannende Führungen durch den Laden für die 
ganze Familie mit vielen Infos zum plastikfreien 
Einkaufen.

? Hammer Str. 52, 48153 Münster

15:00 und 18:00 Uhr

GrüneBeete e.V
Wir laden Euch zu unserer Gartenzeit in den 
Campusgarten GrüneBeete am Leonardocampus 
ein. Lernt den Garten und uns Gärtner*innen 
kennen und helft mit bei den anstehenden Arbei-
ten!  Einen ersten Eindruck vom GrüneBeete e.V. 
und eine Wegbeschreibung zum Campusgarten 
findet ihr auf campusgarten-gruenebeete.de

16:00 – 18:00 Uhr

la tienda e.V.
Workshop: Nachhaltig zu handeln hängt nicht 
nur von der Entscheidung einzelner ab. Wir von 
la tienda wollen daher in einem Workshop erar-
beiten, welche Herausforderungen es auf dem 
Weg dahin zu überwinden gibt. Die Teilnahme  
ist kostenlos!

? �Neben*an, Warendorfer Straße 45–47, 48145 
Münster

16:00 bis 21:00 Uhr

Kulturquartier Münster
Wir laden euch ein, ab nachmittags das vielfältige 
Angebot des Kulturquartiers kennenzulernen. 
Um 18 Uhr beginnt unser Klassiker: die „Quartier-
bühne“ mit tollen Künstler*innen. Im Anschluss: 
gute Gespräche am Feuerkorb.

? Rudolf-Diesel-Straße 41, 48157 Münster

19 bis 21 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr

Begrüßung und Statement: Christiane Sprickmann und Heike Schmelter-
Nägele, Münster nachhaltig e. V.

Grußwort: Gerhard Joksch, Bürgermeister der Stadt Münster

Rede: Matthias Peck, Dezernent für Wohnraumversorgung, Immobilien  
und Nachhaltigkeit: „Projekt Global Nachhaltige Kommune“

Musik: Audrey Lehrke, Beatrix Pluta und Thomas Grollmus (Kulturquartier 
Münster) 

Rede: apl. Prof. Dr. Niko Paech:  
„Nachhaltigkeit am Scheideweg“

Musik: Audrey Lehrke, Beatrix Pluta und  
Thomas Grollmus (Kulturquartier Münster) 

Interviews: 

Janina Hilscher und Theresa Hoffmann,  
Ökotrophologiestudentinnen der  
Fachhochschule Münster: „Nachhaltiger Gastronomieführer“

Thorsten Liebold, Grüner Weiler eG i.G.: „Genossenschaftliches Wohnen“

Laila Nizam-Mortaga, Yasser Alhallak und Tamir Shammout:  
„Transkulturelles Coaching“

Anna Dömer, Projektleiterin „anders denken über anders sein“,  
Alexianer Münster 

Gaston Geilenkothen von Commpage, Auswertung der Umfrage „Mein 
nächster Schritt in die Nachhaltigkeit ist …“

Get together

Moderatorin: Prof. Dr. Petra Teitscheid

Eröffnung Do, 8. Juni | Freiherr v. Vincke-Haus, Domplatz 36

Wir bitten um Anmeldung zur Veranstaltung: anmeldung@muenster-nachhaltig.de

apl. Prof. Dr. Niko Paech
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Dezentrale Veranstaltungen

Sa, 10. Juni

10:00 – 18:00 Uhr

Greenpeace Münster
Klimawandel und Stromanbieterwechsel

?  Allwett erzoo, Sentruper Str. 315, 48161 Münster 

11:00 – 14:00 Uhr

Nachhalti gkeit und Schule 
Das Gymnasium Paulinum und das Insti tut für 
Nachhalti gkeitsbildung Münster präsenti eren den 
fortgeschriebenen schulischen Nachhalti gkeits-
bericht „Weltblick – mit regionaler Verankerung“.

?  Gymnasium Paulinum, Naturgarten und Aula

12:00 – 15:00 Uhr

Einzelhandel – Zum Wohlfüllen
Wir bieten eine spannende Führung durch den 
Laden für die ganze Familie mit vielen Infos zum 
plasti kfreien Einkaufen.

? Hammer Str. 52, 48153 Münster

12:00 – 17:00 Uhr

Gruene wiese-Store
Repairing is Caring. Bringt uns eure kaputt e 
Jeans, egal ob Loch im Knie oder vom Fahrrad-
fahren zerschlissen. Wir machen sie wieder fi t. 
Wegen der erwarteten großen Nachfrage bitt e 
nur eine Jeans pro Person. 

?  Am Spiekerhof 29, 48143 Münster

13:00 – 14:30 Uhr

Slow Food Youth Münster
Flashmob in der Innenstadt zum Thema: „Massen-
ti erhaltung“. An unserem Stand verteilen wir Tier-
masken an Besucher*innen, die beim Flash mob 
getragen werden um die Massenti erhaltung zu 
versinnbildlichen. Um 13:00 Uhr sammeln sich 
alle Teilnehmer*innen an einem zentralen Ort in 
der Stadt, um dort bei Musik mit Flatt erband- 
Stücken „zusammen getrieben zu werden“. 
Währenddessen wird über die Folgen von Mas-
senti erhaltung per Megafon informiert. Geplant 
ist, dass nach Beenden des „Einpferchens“ alle 
Tiere und Demonstranten in einer kleinen Para-
de zum Servati iplatz laufen.

?  Den genauen Platz erfahrt ihr an unserem 
Stand auf dem Markt der Möglichkeiten.

18:00 und 19:30 Uhr

Dr. Marti n Hellwig und anschließende 
Diskussion

Nachhalti gkeits-Berichterstatt ung für Unterneh-
men, Kommunen und Bildungseinrichtungen am 
Beispiel der „N-Visitenkarte“ des IfN Münster.

?   Insti tut für Nachhalti gkeitsbildung, Achtermann-
straße 24, 48143 Münster

18:30 – 20:00 Uhr

Roland Rietkött er
Gesprächskreis 1: Die GRANDER Wasserbelebung 
– Verbesserung der Wasser- und Lebensqualität, 
Einsatzmöglichkeiten vom Privathaushalt bis In-
dustrie, Prakti zierter Umweltschutz 
Gesprächskreis 2: Das Aquaponic Solar Green-
house – umweltschonende Nahrungsmitt eler-
zeugung im urbanen Umfeld 
Gesprächskreis 3: Erfahrungsaustausch und Dis-
kussion

?  Neben*an, Warendorfer Straße 45–47, 48145 
Münster

So, 11. Juni
16:00 Uhr

WIGWAM „Das ist unser Haus“ – 
Film und Infos über das Mietshäuser 
Syndikat

Vor über zwanzig Jahren haben sich ehrenamtli-
che Hausbesetzer*innen in Freiburg zusammen-
getan und eine GmbH gegründet, um ihre Häuser 
zu legalisieren. Seither hat sich das Mietshäuser 
Syndikat (MHS) als Erfolgsmodell für die dauer-
haft e Sicherung von günsti gem und selbstverwal-
tetem Wohnraum verbreitet. 

?  F-24, Frauenstraße 24, 48143 Münster

 10:45 Hang Music

 11:00 Eröff nung – Markt der Möglichkeiten 

 11:15 Vorstellung der aktuellen Kampagne 
  „Weltbaustelle Münster“

  11:30  Hang Music 

 11:45  Modenschau öko- fairer und
  upgecyclete Kleidung – Lockvogel stylt 
  die Frisuren für die Models mit 
  Upcycling-Haarschmuck.

 12:30   Info über Folgen der Massenti erhaltung 
und den besseren Alternati ven –
Vorstellung des Flashmobs

 13:00 Synthie-Folk-Pop 

 14:00  Grundzüge der Gemeinwohlökonomie  

  Perspecti ve Daily

 14:30 Tangomusik 

 15:30  Showkochen der Veggie-Initi ati ve mit 
kleinen Kostproben für die Zuschauer*
innen 

 16:30 Thinkasset 

 17:00 Weltbaustellen – Kunst-Performance 
  zum Thema „Nach-halti g-all!“
 

 18:00  Foodsharing (bis 21:00)

 Georg Wierichs

Andrea Bergmann und 
Kersti n Ramsauer, 
Münster nachhalti g

Beirat für kommunale 
Entwicklungszusammenarbeit

Georg Wierichs

Fair Trade Town 
Steuerungsgruppe

Slow Food Youth Münster

Fabel

Tobias Daur, lands und Initi ati ve 
Gemeinwohlökonomie, Regional-
gruppe Münsterland

Juliane Metzker, Autorin

Olga Wagner, Wolfgang Alberg

Kathi Geuking und Heiko 
Wischnewski, Münster isst veggie

Volker Schitt ny

Münsteraner Künstler Jorge Hidalgo 
zusammen mit der jungen Künstlerin 
Anis aus Chile

Schnippeldisko

BÜHNENPROGRAMM

Moderatorin: Heike Schmelter-Nägele, Münster nachhaltigModeratorin: Heike Schmelter-Nägele, Münster nachhaltig

Markt der Möglichkeiten Sa, 10. Juni | Servatiiplatz
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Markt der Möglichkeiten Sa, 10. Juni | Servatiiplatz

	 9 	� Kulturquartier Münster
		�  Der Traum wird Wirklichkeit! Dank der tatkräf-

tigen und finanziellen Mithilfe vieler Münste- 
raner*innen geht das Kulturquartier Münster 
diesen Sommer an den Start. Es erwartet dich 
ein vielfältiges Angebot: günstige Räume für 
Musikunterricht, Seminare, Workshops, Ver- 
anstaltungen, Konzerte, ein schöner Garten … 
Wir freuen uns darauf, noch mehr Menschen 
und Unterstützer*innen für dieses Projekt zu 
gewinnen, das langfristig und unabhängig die 
kulturelle und nachhaltige Entwicklung unserer 
Stadt fördert. Komm zu unserem Stand und 
lass dich für das Kulturquartier begeistern! 
www.kulturquartier-muenster.de

	 10	� Transkulturelles Coaching

		�  Transkulturelles Coaching bedeutet Beratungs-
formen zu entwickeln, die kulturelle Unter-
schiede verstehen, respektieren und die Unter-
schiede/Andersartigkeit als Gewinn begreifen 
können. Die Teilnehmenden konfrontieren sich 
mit eigenen sowie gegenseitigen ,,Vorurteilen“ 
und transformieren kleinschrittig wesentliche 
Themen. Das bedeutet: Lernen auf Augenhöhe 
vom Anderen, um selbstbestimmt, freiheitlich 
und demokratisch fühlen, denken und handeln 
zu können. Diese Fortbildung bietet Marita 
Bestvater, Job Coach aus Münster an. 

	 11	 Vamos e. V., Eine Welt Forum, 		
		  Weltbaustellen NRW
	 	� Die „Weltbaustellen NRW“ kommen nach 

Münster. Unter dem Motto „Entwicklungspoli-
tik trifft Kunst“ werden zwei Künstler im Juni 
die Weltentwicklungsziele (SDGs) in Form eines 
großen Wandbildes sichtbar machen. Rund um 
die Malaktion engagieren sich viele Initiatoren 
und Vereine von Mai bis Juli mit eigenen Aktivi-
täten und kreativen Mitmachaktionen. Wir 
stellen euch heute den Entwurf des Wandbil-
des vor und informieren zusammen mit dem 
„Eine Welt Forum Münster“ über die Kampag-
ne. Kommt vorbei und diskutiert mit! Neben ei-
ner kurzen Vorstellung der „Weltbaustelle 
Münster“ wird der Münsteraner Künstler Jorge 
Hidalgo zusammen mit der jungen Künstlerin 
Anis aus Chile eine Kunstperformance durch-
führen. Entwicklungspolitik trifft Kunst!

Kultur & Soziales

Wohnen

	 1 	 Infopoint – Münster nachhaltig e.V. 
		�  Hier könnt ihr die Veranstalter*innen der 

Nachhaltigkeitstage persönlich kennenlernen. 
Wir geben euch Informationen zu den Angebo-
ten. Ihr habt Interesse in der Bürgerbewegung 
Münster nachhaltig mitzuwirken? Dann sprecht 
uns an. Wir freuen uns auf euch.

	 6	 anders denken über anders sein –  
		  Inklusionsprojekt
		�  Begegnungen bereichern, verändern und zei-

gen neue Perspektiven. Wir laden euch ein,  
Begegnungen als wichtiges Gestaltungsprinzip 
einer nachhaltigen Entwicklung in Richtung  
Inklusion kennenzulernen. Für eine Kultur des 
Miteinanders und der Vielfalt. 

	 7	� B-Side
		�  Die B-Side ist ein Kulturprojekt im alten 

Hill-Speicher am Münsteraner Hafen. Anknüp-
fend an einen lebendigen und organisch ge-
wachsenen Kulturbetrieb arbeiten engagierte 
Bürger*innen seit 2015 daran, öffentliche kul-
turelle Freiräume und bezahlbare Arbeitsflä-
chen für kreative und sozio-kulturelle Nutzun-
gen zu erhalten und weiterzuentwickeln. 
Kommt vorbei für mehr Infos – wir bieten an 
unserem Stand Mitmach-Siebdruck und Are-
pas! 

	 8	�� Kulturforum ARTE e. V.
		�  Unser Stand in Form eines Elektrofahrzeugs 

(0% CO2 Ausstoß), das zugleich als eine mobile 
Sternwarte fungiert, macht auf die Energie-
wende aufmerksam (unter dem Aspekt der 
Nutzung der natürlichen Ressourcen aus den 
erneuerbaren Energien). Bei schönem Wetter 
haben die Besucher*innen die Möglichkeit, 
durch unterschiedliche Sonnenteleskope einen 
Blick auf unsere natürliche Energiequelle (die 
Sonne) zu werfen. Am Infostand gibt es weite-
re Informationen zum Veranstaltungsangebot 
in Münster und Umgebung. Zusätzlich könnt 
ihr an einem Quizspiel teilnehmen. 

Die Stände auf dem Markt der Möglichkeiten haben wir nach Themeninseln gruppiert.  
Die Bühne und der Platz zum Verweilen liegen zentral. Hier seid ihr herzlich zum Entspannen,  
Genießen und Plaudern eingeladen!  

Essen & Trinken

	 2	�� Byofit – Gesund – einfach – lecker  
		�  Byofit bewirtet die Gäste mit leckeren Kleinig-

keiten und Smoothies: Pure Lebensmittel, 
ohne Zusätze, liebevoll, praktisch und immer 
frisch für euch zubereitet.

	 3	 elbén 
		�  Arbeit ermöglicht Unabhängigkeit und erleich-

tert Integration. Essen verbindet Kulturen und 
schafft Begegnung. In diesem Kontext möchte 
das Projekt elbén mit der Zubereitung und dem 
Verkauf von Fast Goods „Manakish“ durch syri
sche Geflüchtete eine Brücke zwischen diesen 
und in Deutschland beheimateten Menschen 
bauen. Insbesondere ermöglicht es den betei-
ligten Geflüchteten eine neue Aufgabe, Struk-
tur im Alltag sowie finanzielle Unabhängigkeit 
zu erlangen. Wir bieten ein Quiz an, das auch 
zur Selbstreflexion dient. Es geht um die The-
men Flucht, Menschen und Bewertung. 

	 4	� GelatoMio Eismanufaktur
		�  Aus ausgewählten sowie frischen Bio-Rohstof-

fen stellt GelatoMio nach original italienischen 
Rezepturen mit modernen Geräten leckeres 
Bioeis her. Mmmmh … lecker! Viel Spaß beim 
Schlecken. 

	 5	� Kaffeefreund
		�  Das Fahrradcafé „Der Kaffeefreund“ bewirtet 

die Gäste mit köstlichen Kaffeespezialitäten. 
auf dem Verweilplatz.

 	 12 	Eine Welt Netz NRW e. V.
		�  Das Eine Welt Netz NRW e.V. ist der Zusam-

menschluss entwicklungspolitischer Gruppen 
in NRW. Wir stellen bei den Nachhaltigkeits-
tagen 2017 unser „Eine Welt Mobil“ mit 
Schulprogrammen zu den Themen „Flucht 
und Fluchtursachen“ und „Klimawandel“ vor. 
Außerdem präsentieren wir unsere NRW-wei-
te Kampagne zu den Nachhaltigkeitszielen 
der Vereinten Nationen „Weltbaustellen“, die 
mit großflächigen Wandgemälden zu Diskus-
sionen über die 17 Ziele anregt. Wir bieten 
eine Mitmach-Aktion mit unseren Klima-Tas-
sen an, die spielerisch den Meeresspiegelan-
stieg verdeutlichen. Es gibt faire Naschwaren 
zum Probieren. 

	 13	� Bündnis urbane Wohnformen 
Münster (BuWo)

		�  Das Bündnis urbane Wohnformen Münster 
(BuWo) ist ein Netzwerk von Menschen unter-
schiedlichen Alters aus Münsteraner Initiativen, 
die aktuell geeignete Standorte für gemein-
schaftliche Wohnprojekte in der Innenstadt 
Münsters suchen. Dabei liegt der Fokus beson-
ders auf nachhaltiges, urbanes Wohnen und 
Leben, auf Quartiersentwicklung und die Mög-
lichkeit auch für Menschen ohne hohes Ein-
kommen oder Vermögen und Familien mit Kin-
dern adäquaten Wohnraum zu schaffen. 
Zusammen wollen wir gesellschaftspolitisch in 
Münster wirken, um dem Thema „Gemein-
schaftliches Wohnen“ in der Innenstadt Nach-
druck zu verleihen. Dazu haben wir entspre-
chende Ziele und Forderungen formuliert. 
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Markt der Möglichkeiten

Bildung

Ökonomie

Sa, 10. Juni | Servatiiplatz

	 19	 Arbeitskreis Gemeinschafts- und 		
		  Nachhaltigkeitsforschung 
		�  Der Arbeitskreis Gemeinschafts- und Nachhal-

tigkeitsforschung des Instituts für Soziologie 
der WWU Münster stellt sich und seine aktu-
ellen Projekte vor. Dabei werden sozialwissen-
schaftliche Überlegungen zum Thema Nach-
haltigkeit auf verständliche Weise vermittelt.

	 20	� Anna-Krückmann-Haus e. V.
		�  Das Anna-Krückmann-Haus greift das Thema 

Nachhaltigkeit in seinen zahlreichen Kursan-
geboten auf. Insbesondere in den Bereichen: 
Mit Kindern leben, Kochen, Kreatives und Nä-
hen, werden Techniken, praktische Tipps und 
Tricks vermittelt um z.B. ein Spielzeug selbst 
herzustellen, ein gutes Essen zu kochen, Dinge 
zu reparieren oder zu pimpen. Mit Mit-
mach-Aktionen möchten wir euch für das Sel-
bermachen begeistern.  

	 21	� Coaching Experts Europe e.V.
		�  Neben gelungenen Beispielen zur beruflichen 	

Neuorientierung steht der Dialogprozess  
Arbeit 4.0 im Fokus. Was ist für Berufstätige 	
neben dem Thema Digitalisierung noch drin? 	
Welche Werte und Einstellungen können vom 
 Einzelnen oder von Teams/Projektgruppen in 	
Zukunft am Arbeitsplatz gelebt werden? Hat 	
das Thema Nachhaltigkeit im Beruf eine Chance? 
Wir befragen Menschen, was die wildeste 
Fantasie in Bezug auf das Thema „Arbeit mit 

	 23	�� Gemeinwohlökonomie  
Regionalgruppe Münsterland

		�  Die ersten Unternehmen in Münster sind ge-
meinwohlbilanziert! Die Gemeinwohlökonomie, 
ein Wirtschaftssystem, das wirtschaftlichen Er-
folg anhand von Werten wie ökologischer Nach
haltigkeit, globaler Fairness und sozialer Ge-
rechtigkeit misst, nimmt in Münster Gestalt an. 
Wie gemeinwohlorientiert lebst du? Ein kurzer 
Test macht die Werte und Methoden der Ge-
meinwohlökonomie erlebbar. 

	 24 	� Lockvogel – Münsters ökologischer 
Friseur mit Bio-Café

		�  Wir bieten euch geschmackliche Kostproben 
unseres Cafés und einen kurzen Einblick in die 
Arbeit eines Natur/Bio-Friseurs. Dazu gehören 
Haar- und Kopfhautberatungen, Kopf- und 
Bürstenmassagen, Informationen rund um die 
Umstellung von konventionellen auf ökologi-
sche Haarpflegeprodukten und Pflanzenhaar-
farben.

	 25	 Münster gegen TTIP*
		�  Wir informieren euch über die sogenannten 

„Freihandels“-Abkommen der neuen Genera- 
tion: TTIP, CETA und TiSA. Wir möchten euch 

zeigen, welche Gefahr diese Abkommen für un-
sere demokratischen Rechte, den Rechtsstaat 
und unsere hart erkämpften sozialen und öko-
logischen Standards bedeuten und wie der ak-
tuelle Stand in dieser Auseinandersetzung ist. 
Auf www.muenster-gegen-ttip.de bieten wir 
euch einen Kurzüberblick über unser Bündnis, 
die genannten Freihandelsabkommen und die 
Gefahren. Und wir zeigen auf, wie wir uns ge-
meinsam wehren können. Wir freuen uns über 
euer Interesse.

	 26	� Christliche Initiative Romero (CIR)
		�  An unserem Infostand schlagen wir eine Brücke 

zwischen den Ländern des Globalen Südens 
und Deutschland: Wir informieren über Pro-
duktionsbedingungen und Widerstandsbewe-
gungen z.B. in Mittelamerika, nachhaltige  
Konsumentscheidungen, die Verantwortung 
politischer Entscheidungsträger und Sorgfalts-
pflichten transnationaler Unternehmen in 
Deutschland – und wie wir positiv und solida-
risch Einfluss darauf nehmen können. 

	 14 	� forum natura – Ökologischer  
Baustoffhandel

		�  Wir zeigen, wie mit ökologisch hochwertigen 
Materialien wie Lehmfarben auch Möbeln ein 
neuer Anstrich gegeben werden kann. Unsere 
Aufgabe sehen wir darin, das Bewusstsein für 
ökologische und nachhaltige Materialien im 
Bereich Wohnen zu schärfen. Wir laden zum 
Mitmachen ein und möchten den Besucher*in-
nen die Vorteile eines ökologischen Zuhauses 
näherbringen.

	 15	 Initiative Entrup 119 e. V.
		�  Genieße unsere Produkte und informiere dich 

über das Prinzip der Solidarischen Landwirt-
schaft. Erfahre, wie wir als Konsumenten per-
sönlich Verantwortung für unsere Landwirt-
schaft übernehmen und im Gegenzug mit 
besten Produkten aus der eigenen Ernte ver-
sorgt werden. Wir denken global und handeln 
lokal, wir stehen für aktiven Naturschutz,  
Landschaftspflege und für ein faires Auskom-
men unserer Landwirte. Wir laden zum Mit- 
machen ein.

	 16	�� Grüner Weiler eG i.G.
		�  Die Genossenschaft Grüner Weiler plant 

Wohn- und Lebensraum für 250 Menschen.
Nachhaltigkeit wird geschaffen durch: 
– Bauen nach hohen Verbrauchs-Standards, 
– Teilen bei Mobilität, Wohnraumreserve, 		
technischen Geräten, 
– Altersdurchmischung, Altersvorsorge, Sozial-
komponente, 
– Anbindung an solidarische Landwirtschaft, 
– Förderung bürgerschaftlichen Verhaltens.

 	 17 	Ökobau-Münsterland e.V. 
		�  Der Verein Ökobau Münsterland hat das Ziel 

gesundes, umweltschonendes und klima- 
freundliches Bauen zu fördern. In Bauproduk-
ten sind oftmals viele problematische Stoffe 
enthalten, die nach Abriss von Gebäuden nicht 
recyclebar sind. Umweltschonendes und kli-
mafreundliches Bauen kann in Zukunft nur 
über das „Cradle to Cradle“-Prinzip erfolgreich 
sein. Hier gehen alle Baustoffe zu 100 %  neu in 
den Stoffkreislauf ein. Mitmachaktion: Im 
Lutherjahr soll eine „Thesentür“ anregen, bau-
biologische Thesen anzuschlagen. 

	 18	�� WIGWAM e. V. – Wohnen  
in Gemeinschaft Wohn- 
alternative Münster   

		�  Die Mieten in Münster steigen drastisch –  
Rendite ohne Rücksicht: Familien und Men-
schen ohne viel Geld werden verdrängt, müs-
sen Münster sogar verlassen. Da machen wir 
nicht mit. Wir helfen, unsere Stadt sozialer, 
ökologischer und für ALLE bewohnbar zu ma-
chen. Wir realisieren ein gemeinschaftliches 
Wohnprojekt zusammen mit dem Mietshäu-
sersyndikat. 

Zukunft“ ist. Und welche drei kleinen  Schritte 
sie bereits heute 2017 dorthin führen könnten. 
Kommt rum – wir freuen uns auf euch!

	 22	 Perspective Daily
		�  Perspective Daily ist das erste konstruktive und 

werbefreie Online-Medium im deutschsprachi-
gen Raum. Im Rahmen einer der größten deut-
schen Crowdfunding-Kampagnen sammelte 
das Start-up im März 2016 mehr als 12.300 
Mitglieder, die einen Journalismus fördern, der 
fragt: Wie kann es weitergehen? Dabei legt das 
Autoren-Team Wert auf Fachkenntnisse, Leiden
schaft und Kooperation. Der Klimawandel ist 
das wichtigste Thema unserer Zeit! Wie gehen 
wir in Zeiten von Fake-News mit Nachrichten 
um? Wie bietet der Konstruktive Journalismus 
eine Möglichkeit?
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Ernährung Umwelt & Ökologie

	 37	 Fossil Free
		�  Fossil Free Münster ist Teil einer weltweiten 

Graswurzelbewegung für den Klimaschutz. Wir 
fordern öffentliche Institutionen wie Städte, 
Universitäten oder Kirchen dazu auf, ihre Geld-
anlagen aus Unternehmen abzuziehen (sog. 
„Divestment“ oder „Deinvestition“), die mit 
der Förderung und Verbrennung von Kohle, Öl 
und Gas Profite machen. Denn um den Klima-
wandel auf unter 2° C zu begrenzen, müssen 
über 80 % der bekannten fossilen Brennstoff-
Reserven unter der Erde bleiben. Wir stellen 
uns den Hauptverursachern des Klimawandels 
entgegen und sagen: Kein Geld für Kohle, Öl 
und Gas. Wir bieten eine Unterschriften- und 
Fotoaktion an.

	 38	 GrüneBeete e. V.
		�  Die Mitglieder des 2014 gegründeten Grüne-

Beete kümmern sich ehrenamtlich um die  
Organisation und Öffentlichkeitsarbeit des 
Campusgartens GrüneBeete. An dem urbanen 
Gartenprojekt auf dem Leonardo-Campus be-
teiligt sich eine bunt gemischte Gruppe aus 
Studierenden und Garteninteressierten. Wir 
kommen regelmäßig zu den Gartenzeiten zu-
sammen und gestalten gemeinsam den Cam-
pusgarten. Dabei geht es nicht nur um das ge-
meinsame Gärtnern, sondern auch um neue 
Begegnungen, Wissensaustausch oder den 
Verzehr der gemeinsamen Ernte. Jeder ist will-
kommen mitzumachen und sich mit eigenen 
Ideen zur Gestaltung des Gemeinschaftsgar-
tens einzubringen! 

	 39	�� Repaircafés JIB / Ska-Treff  
		�  Unter dem Stichwort „Wegwerfen nein danke“ 

bieten die Repaircafés (Umweltpreisträger der 
Stadt Münster 2016) in Münster Bürger*innen 
die Möglichkeit, gemeinsam mit Experten ihre 
defekten Gegenstände bei Kaffee und Kuchen 
gemeinsam zu reparieren. Dies gilt auch, und 
in diesem Jahr bei den Nachhaltigkeitstagen 
besonders, für Gegenstände aus dem Kinder-
zimmer. Wir möchten gerne mit Kindern deren 
defekte Gegenstände (Teddy, Puppe, Bobbycar 
etc.) gemeinsam reparieren.  

	 27	�� Oikocredit Westdeutscher Förder-
kreis e. V.

		�  Die internationale Entwicklungsgenossenschaft 
Oikocredit ist eine Pionierin des ethischen In-
vestments. Sie finanziert mit den Kapitalanla-
gen ihrer Mitglieder seit über 40 Jahren Part-
nerorganisationen vor allem in der Mikrofinanz 
und der Landwirtschaft in Entwicklungs- und 
Schwellenländern weltweit. Jenseits von Spen-
den oder Gewinnmaximierung geht es der Ge-
nossenschaft darum, dort Geld und Capacity 
Building bereitzustellen, wo der Bedarf groß 
und der Nutzen für benachteiligte Gemein-
schaften spürbar ist. Oikocredit engagiert sich 
über regionale Büros mit lokalen Fachkräften 
in langfristiger Zusammenarbeit. An unserem 
Infostand erfahrt ihr mehr über uns und unse-
re Vorhaben. Wir freuen uns auf euch. 

	 28 	� Tauschring LoWi e. V.
		�  Wir sind ein Verein mit 200 Mitgliedern, die 

ihre unterschiedlichen Fähigkeiten aus allen 
Bereichen des Lebens nicht gegen Geld, sondern 
im Tauschverfahren gegen unsere vereinsinter-
ne Währung „Talente“ zur Verfügung stellen. 
Welche Angebote und Nachfragen es gibt, er-
fahren wir bei unseren regelmäßigen Treffen 
und über eine Mailingliste. Außerdem tauschen 
wir auch (gebrauchte) Waren untereinander.

	 29	 ��Weltladen im Südviertel,  
la tienda e. V.

		�  Wir handeln fair! Fairer Handel – was ist das 
überhaupt? Am Infostand erhaltet ihr weitere 
Infos und Materialien zum fairen Handel. 

	 30	 Wirtschaft & Umwelt e.V. und 		
		  sneep e. V. 
		�  Die beiden Studierendeninitiativen Wirtschaft 

& Umwelt e.V. und sneep e.V. sind studentische 
Gruppen der WWU, die in wöchentlichen Tref-
fen thematische Veranstaltungen und Aktio-
nen organisieren. Wirtschaft & Umwelt be-
schäftigt sich damit, Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz mit den Interessen der Wirt-
schaft zu vereinen, während sneep sich mit 
Wirtschafts- und Unternehmensethik beschäf-
tigt.  

	 31	�� Aktionsbündnis Gentechnikfreie 
Stadt Münster (Greenpeace, BUND, 
NABU)

		�  Seit der Gründung des Bündnisses engagieren 
sich die Mitglieder dafür, dass in Münster und 
der Umgebung Lebens- und Futtermittel, sowie 
nachwachsende Rohstoffe generell naturnah 
und ohne Einsatz gentechnisch veränderter 
Pflanzen und Tiere produziert und angeboten 
werden. Am Infostand könnt ihr euch von unse-
rer Fühlbox inspirieren lassen. 

	 32	 ��Einzelhandel – Zum Wohlfüllen
		�  Plastikfrei Einkaufen: seit 2015 bieten wir an 

der Hammer Straße in unserem Geschäft die 
Möglichkeit, eigene Behälter zum Einkauf mit-
zubringen und wieder zu befüllen. Dies gilt  
für Lebensmittel, Wasch- und Reinigungsmit- 
tel sowie Shampoo. Gleichzeitig stellen wir 
eine Auswahl an Küchenzubehör, plastikfreien 
Alternativen für die Mahlzeit zum Mitnehmen 
und Büchern bereit. Im Bistro servieren wir 
u.a. leckere gesunde Suppen und Salate. Am 
Infostand gibt es ein Quiz rund um Lebens- 
mittel und eine Probieraktion.

	 33	 ��Foodsharing
		�  Restlos Glücklich! Die Gruppe Foodsharing 

Münster besteht seit 2014 und gehört dem 
bundesweitem Netzwerk foodsharing.de an. 
Foodsharing hat sich zum Ziel gesetzt, die Ver-
schwendung von Lebensmitteln zu reduzieren. 
In Münster bestehen Kooperationen mit der 
SuperBioMarkt AG, Bäckereien und Restau-
rants. Bei 3159 Rettungseinsätzen wurden  
bereits über 27.000 kg Lebensmittel vor der 
Mülltonne bewahrt. Wir verschenken und ver-
arbeiten gerettete Lebensmittel. Zusätzlich  
laden wir zum leckeren Schmecktraining mit 
verbundenen Augen ein.

	 34	 ��Slow Food Youth Münster
		�  Vom Boden bis zum Teller – Die  Slow Food 

Youth Münster befasst sich mit Themen rund 
um Lebensmittel. Für die Gruppe junger Leute 

ist Essen mehr als nur Nahrungsaufnahme. Es-
sen ist Politik, deswegen wird sich mit viel Kre-
ativität, Genuss und Spaß für gute, saubere 
und faire Lebensmittel für alle stark gemacht.
Wir informieren über nachhaltige Alternativen, 
regionale Genüsse und wertvolles (Lebensmit-
tel-)Handwerk. An unserem Stand verteilen wir 
Tiermasken an Besucher*innen, die beim Flash
mob getragen werden, um die Massentierhal-
tung zu versinnbildlichen. Um 13:00 Uhr sam-
meln sich alle Teilnehmer*innen an einem 
zentralen Ort in der Stadt, um dort bei Musik 
mit Flatterband-Stücken „zusammen getrieben 
zu werden“. Währenddessen wird über die Fol-
gen von Massentierhaltung per Megafon infor-
miert. Geplant ist, dass nach Beenden des „Ein-
pferchens“ alle Tiere und Demonstranten in 
einer kleinen Parade zum Servatiiplatz laufen.

	 35	 ��Umweltschutz-mit-Genuss
		�  „Umweltschutz-mit-Genuss“ ist das Motto des 

Standes. Hier gibt es leckere Anregungen, wie 
jede/r im sorgsamen Umgang mit Lebensmit-
teln, enorme Mengen an Energie, Ressourcen 
und Geld sparen kann. Vorgestellt wird das in-
ternational lesbare „Brot-Koch-Buch“. Auf an-
schauliche Weise bietet es einfache Rezepte, 
wie ihr aus altbackenem Brot feine Snacks, 
Suppen, Soßen, Aufläufe und Desserts zaubern 
könnt.

	 36	 ��Münster isst veggie
		�  Die Veggie-Initiative macht sich für den vege- 

tarischen Donnerstag in Münster stark. Über 
50 Restaurants, Mensen und Kantinen bieten 
donnerstags ein vegetarisches Gericht an und 
bewerben das Angebot. Wir informieren an  
unserem Stand über die vegetarische Ernäh-
rung. 
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	 40 	� Stadt Münster
		�  Die Stadt Münster erarbeitet derzeit zwei 

handlungsorientierte Strategien für eine nach-
haltige und klimagerechte Entwicklung. Unter 
Beteiligung von Zivilgesellschaft, Wirtschaft, 
Wissenschaft, Politik und Verwaltung werden 
im Rahmen des Modellprojektes Global Nach-
haltige Kommune in NRW die Themen Soziale 
Teilhabe, Arbeit und Wirtschaft, Wohnen, 
Pendler, Umwelt, Globale Verantwortung, Bil-
dung, Klimaschutz und Lebensstile aufgegriffen. 
Bei der Erarbeitung des Masterplans 100 % Kli-
maschutz werden Handlungsansätze entwickelt, 
wie in der Stadt Münster bis zum Jahr 2050 die 
CO2-Ausstöße um 95 % und der Energiever-
brauch um 50 % gesenkt werden können. Am 
Stand erhaltet ihr Informationen zu den Pro-
jekten und Impulse für ein nachhaltiges und 
klimaschonendes Verhalten.

	 41	�� Sternfreunde Münster, Gruppe 
„Dark Sky“  

		�  Lichtverschmutzung meint die Aufhellung des 
Nachthimmels durch künstliche Lichtquellen. 
Diese Aufhellung erfolgt durch schlecht konst-
ruierte oder schlecht aufgestellte Lichtquellen 
und hat nicht nur Folgen für eine Hand voll Ast-
ronomen, sondern bedeutet eine sinnlose Ver-
schwendung von Energie, sowie negative Fol-
gen für Mensch und Tier. Tagaktive Tiere und 
Menschen benötigen Dunkelheit zum Schlafen 
und Regenerieren. Nachtaktive Tiere benöti-
gen Dunkelheit für die Nahrungssuche. Die 
Gruppe „Dark Sky“ der Sternfreunde Münster 
möchte auf den schleichenden Verlust der 
Nacht und seine Folgen aufmerksam machen.    

	 42 	� thinkasset services
		�  thinkasset hilft, Gebrauchsgegenstände wieder 

als Werte (= Assets) zu behandeln und erschließt 
ihr wahres Potential. Ziel ist es, die Lebensdau-
er und Nutzung der Dinge so zu erhöhen, dass 
wir im Ergebnis viel weniger Produkte (ver-)
brauchen. thinkasset nutzt dazu Software, die 
Menschen und Assets zusammenbringt – ein-
fach, lokal und lohnend. Besucher*innen des 
Standes können mithilfe der Software am 
Stand bereitgestellte Gegenstände (z. B. einen 
Rasenmäher) zu „Assets“ machen und mit den 

Funktionen der Software „spielen“ (z. B. den 
Rasenmäher mit Nachbarn teilen).

	 43 	� Umweltforum Münster e. V. /  
Umwelthaus

		�  Das Umweltforum stellt sich mit der Vielfalt 
seiner Mitglieder am Stand vor. Außerdem sind 
wir mit unserer mobilen Recycling-Sammelstel-
le vor Ort. Besucher*innen können bei uns alte 
Handys, Druckerpatronen, Korken, CDs und 
Batterien abgeben. Darüber hinaus informie-
ren wir über die Kampagne „Münster spart 
Müll“, die wir in 2017 für unsere Stadt angesto-
ßen haben.

	 44 	� Waldzeichen
		�  WALDZEICHEN ist eine naturerlebnis- und wild-

nispädagogische Firma, die es sich zur Aufgabe 
macht, Menschen wieder in Kontakt mit der 
natürlichen Welt vor ihrer eigenen Haustür zu 
bringen. Diese Welt wird mit allen Sinnen 
wahrgenommen und es wird spielerisch viel 
über sie in Erfahrung gebracht. So lernt man 
Stück für Stück auch schwer sichtbare Zeichen 
zu erkennen und bekommt wieder ein Gefühl 
dafür, wer alles um einen herum lebt und 
wohnt.
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Energie

	 47	 EnergieAgentur.NRW
		�  „KlimaKidz“ & „KlimaTeens“ on tour: Die Ener-

gieAgentur.NRW bietet Experimente für Kinder 
im Alter von etwa 9 bis 14 Jahren an. Es darf 
gestaunt und gerätselt werden. Und ganz neben
bei lernt ihr auch noch was fürs Leben. Natür-
lich auch gerne mit den Eltern!

	 48	 Greenpeace Energy eG
		��  Nicht jeder ist zum Aktivisten geboren –   

Stromwechseln kann jeder. Mit uns kannst du 
aktiv zur Energiewende beitragen – als Kunde, 
als Genossenschaftsmitglied oder mit einer Be-
teiligung an unseren Kraftwerken. Schon seit 
über 15 Jahren stehen wir für 100 % saubere 
Energie und zu 200 % dahinter. Verändere mit 
uns die Energiewirtschaft und wechsle zu 
Ökostrom und proWindgas von Greenpeace 
Energy.

	 49	 SKM Stromspar-Check
		��  Der Stromspar-Check berät kostenlos Haushal-

te mit geringem Einkommen zum Thema Ener-
giesparen, analysiert deren Einsparpotentiale 
und stattet sie mit einem individuellen Ba-
sis-Paket an Energiesparartikeln aus. Auf dem 
Markt  der Möglichkeiten stellen wir das Pro-
jekt vor, präsentieren Informations- und An-
schauungsmaterialien und freuen uns auf Ge-
spräche zum Thema Energiesparen im Haushalt 
mit allen Interessierten. 

	 50	 Roland Rietkötter
		��  Mit der GRANDER Wasserbelebung und dem 

AquaponicSolarGreenhouse stelle ich zwei 
nachhaltige, ressourcenschonende Projekte 
vor. Ein umweltgerechter Umgang mit Wasser 
vom Privatanwender bis zur Industrie und eine 
besondere Form der Nahrungsmittelerzeugung 
im urbanen Umfeld, kurze Wege, direkt am 
Menschen. Ich biete eine Trinkwasserverkos-
tung „belebt“ und „unbelebt“ an. 

Mobilität

	 45 	� ADFC Münsterland e. V. 
		�  Verstopfte Straßen, Lärm, Abgase – hervorge-

rufen durch einen weiter steigenden Ein- und 
Auspendel- und Lieferverkehr fordern ein Um-
denken in der Verkehrspolitik und einer Neu-
verteilung der Verkehrsfläche zugunsten des 
Fuß-/Radverkehrs und des ÖPNV. Unter dem 
Motto „So transportiere ich meine Lasten mit 
der Leeze!“ zeigen wir eine Bilderwand. Wir 
präsentieren Lastenräder und -anhänger.   
Lasse – Dein Lastenrad für Münster steht für 
Probefahrten bereit. 

	 46	 Stadtteilauto Münster CarSharing 	
		  GmbH
		��  Stadtteilauto – einfach CarSharing! Seit nun 25 

Jahren bietet Stadtteilauto CarSharing für jeder-
mann an –  mittlerweile mit gut 200 Fahrzeugen 
an 50 Stationen in und um Münster. Eine Ent-
wicklung die allen zu Gute kommt, denn CarSha-
ring schont die Umwelt. So ersetzt ein Car
Sharing-Auto bis zu 20 Privatfahrzeuge. An den 
Tagen der Nachhaltigkeit auf dem Servatiiplatz 
habt ihr die Möglichkeit zwischen 12 und 16 
Uhr eine Probefahrt mit einem Elektrofahrzeug 
zu machen – sprecht uns gerne an!
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Sonstiges

 52 Betti  na Dett mer und Willi Kramer
   „Bobby Car mit Sti mme“. An einem Bobby 

Car-Verleih-Stand vor dem Iduna Hochhaus 
stehen Kindern 5 bis 10 Bobby Cars als Fuhr-
park zur Verfügung. Kinder können sich hier 

 51 Verbraucherzentrale NRW
    Das Angebot der unabhängigen Energiebera-

tung der Verbraucherzentrale NRW umfasst 
eine Energieberatung vor Ort, Mitmach-Akti -
on, Informati onen rund ums Energiesparen.

spielerisch den Markt der Möglichkeiten er-
obern. Die Bobby Cars haben ein Audio-Ab-
spielgerät mit Sprachaufzeichnung mit im Ge-
päck.

 53 Karsten Schillings – Tischler
     Willst du selbst einmal ein Erbstück aus schö-

nen, heimischen Hölzern bauen? Es spielt keine 
Rolle, ob du Tisch, Bett , Schrank oder „nur“ ein 
wunderbares Schneidebrett  oder einen Mes-
serblock ti schlern willst. Unter Anleitung des 
erfahrenen Tischlermeisters Karsten Schillings 
kannst du in seiner professionellen Tischler 
Werkstatt  im Workshop deine eigenen Ideen 
umsetzten. Genieße dabei mit allen Sinnen, 
wie mit deinen Händen ein Unikat entsteht.
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Wir kompensieren den CO2-Ausstoß der Nachhaltigkeitstage,  
indem eine Ausgleichszahlung an das Kulturquartier Münster fließt.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Gemeinsam schnippeln und kochen wir  
bei fetziger Musik aus nicht marktfähigem 
Gemüse ein leckeres Gericht. Mmmhh…  
lecker – und dann schlemmen wir!

Foodsharing lädt ein zur 

Schnippeldisko
Sa, 10. Juni ab 18:00 Uhr 
auf dem Servatiiplatz

tage der
nachhaltigkeit

8.–11. juni 




